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In einer Jugendherberge in Mittersill sind sechs Kinder 
erkrankt, nachdem dort tagelang angeblich gelbes, 
nach Jauche riechendes Wasser geflossen ist. Sechs 
Herbergsgäste aus Innsbruck sind krank. Laut 
Sprengelarzt handelt es sich um eine Virusinfektion. 
Die Quelle ist gesperrt, das Wasser kommt jetzt per 
Tankwagen.  

  

Was viele Menschen mit Kopfschmerzen und Müdigkeit 
längst wissen, haben Wissenschaftler aus Salzburg 
und Wien jetzt offiziell nachgewiesen. Wasseradern 
und ähnliche Störzonen haben tatsächlich 
wissenschaftlich nachweisbare Auswirkungen auf die 
Gesundheit. 

Wer sich länger über einer Wasserader oder Störzone 
aufhält - Bett oder Arbeitsplatz – reagiert mit Stress 
und wird auf die Dauer krank. Das 
Landeskrankenhaus kann diese Strahlen aber 
abwehren. Arzt Gerhard Hacker:  

  

Die Fachhochschule Salzburg hat derzeit 35 Partner-
Unis weltweit. Am liebsten gehen die Salzburger 
Studenten für ein Gastsemester nach Skandinavien. 
Manager Gerhard Rettenegger:  

Wer für ein Semester ins Ausland geht ist oft sogar 
schneller fertig als die daheim gebliebenen Kollegen, 
ausserdem ist das Auslandssemester ein Vorteil bei 
der Jobsuche.   

  

Und nach einer angeblichen Skandal-Inszenierung bei 
den Salzburger Festspielen hat ein Halleiner Arzt auf 
Rückerstattung des Ticketpreises geklagt und heute
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